
VORTRAGSREIHE UNTERWEGS 
Freitag, 7. Dezember 2012, 18.15 h, Freiburg 
Vom Mont Lassois zum Glauberg 
Die frühkeltischen „Fürstensitze“ des 6. und  
5. Jahrhunderts v. Chr. 
Dr. Ines Balzer (Glauberg) 
 

Vortrag in Kooperation mit der Universität Freiburg, Ar-
chäologische Wissenschaften, Abt. Vor- und Frühgeschich-
te und dem Förderkreis Archäologie in Baden e.V. in Frei-
burg, Kollegiengebäude 1, HS 1098. Eintritt frei. 
 

Alle Vorträge der Reihe in Zusammenarbeit mit dem Re-
gierungspräsidium Freiburg, Referat 26 ‒ Denkmalpflege. 
Siehe dazu auch die Exkursion in die Landesausstellung 
am 8. Dezember 2012. 

 

BUCHVORSTELLUNGEN 
Freitag, 26. Oktober 2012, 19 h 
Burgen im Breisgau 
Präsentation des Bd. 79 der Veröffent-
lichungen des Alemannischen Instituts 

 

Bibliothek des Alemannischen Instituts 
 

Freitag, 30. November 2012, 18.15 h 
Neue Forschungen zur 
elsässischen Geschichte im 
Mittelalter 

Präsentation des Bd. 56 der Forschungen zur 
Oberrheinischen Landesgeschichte 
 

Bibliothek des Alemannischen Instituts  
TAGUNGSVORSCHAU 

Donnerstag―Samstag, 11.‒13. Juli 2013 
Alemannisches Recht und  
alltägliches Leben 
 

Das frühe Mittelalter im interdisziplinären Gespräch 
Universität Freiburg, Wilhelmstr. 26, Sitzungssaal im 1. 
OG. In Zusammenarbeit mit dem Forschungsverbund „Ar-
chäologie und Geschichte des ersten Jahrtausends in 
Südwestdeutschland“. 

 INSTITUTSGESPRÄCHE 
Donnerstag, 17. Januar 2013, 18.15 h 
Was ist Landesgeschichte? 
Überlegungen am Beispiel einer spätmittel-
alterlichen Klosterchronik 
Prof. Dr. Sigrid Hirbodian (Tübingen) 

Bibliothek des Alemannischen Instituts 

 
Donnerstag, 24. Januar 2013, 18.15 h 
Räume am Oberrhein  
Der spatial turn und seine Perspektiven  
für die Landesgeschichte des Früh- und 
Hochmittelalters 
Prof. Dr. Jürgen Dendorfer (Freiburg) 

Bibliothek des Alemannischen Instituts 

 

EXKURSIONEN 
Samstag, 20. Oktober 2012 
Die Murgtalbahn Rastatt ‒ 
Freudenstadt 
Bahngeschichtliche Exkursion 

 

 

Exkursionsleitung: Renate Liessem-Breinlinger (Freiburg) 
 

Im Jahr des Landesjubiläums erkunden wir ein baden-
württembergisches Projekt des 19. Jahrhunderts: die 
Murgtalbahn. Es brauchte seine Zeit, bis das länderver-
bindende Gemeinschaftswerk vollendet war. Konkurrenz-
denken zwischen den Residenzstädten Karlsruhe und 
Stuttgart hemmte den Baufortschritt mehr als die Tücke 
des Reliefs. Treffpunkt am Freiburger Hauptbahnhof, 
Abfahrt 9.03 h, Umsteigen in Offenburg und Rastatt, von 
dort mit der Murgtalbahn nach Freudenstadt, hier zwei 
Stunden Aufenthalt: Besichtigung der evangelischen 
Stadtkirche mit Führung, individuelle Mittagspause. 
14.32 h Rückfahrt ab Stadtbahnhof Freudenstadt, Rück-
kehr 16.56 h. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldung im Stadt-
archiv erforderlich, Tel. 0761/201-2701. Unkostenbeitrag 
inkl. Fahrkarte: 15 Euro (bitte auf Konto des Breisgau-
Geschichtsvereins überweisen).  
In Zusammenarbeit mit dem Breisgau-Geschichtsverein 
Schau-ins-Land e. V. 

  EXKURSIONEN
Samstag, 8. Dezember 2012 
Die Welt der Kelten 
Exkursion nach Stuttgart zur  
Landesausstellung „Die Welt der Kelten. 

Zentren der Macht ‒ Kostbarkeiten der Kunst“ 
 

 

Exkursionsleitung: Prof. Dr. Hans Ulrich Nuber 
 

Das Archäologische Landesmuseum Baden-Württemberg 
und das Landesmuseum Württemberg präsentieren vom 
15. September 2012 bis zum 17. Februar 2013 die Große 
Landesausstellung Baden-Württemberg mit dem Titel 
„Die  Welt der Kelten. Zentren der Macht ‒ Kostbarkeiten 
der Kunst“.  
Zu diesem Anlass haben wir nicht nur die vorstehende 
Reihe mit Vorträgen zum Thema zusammengestellt, son-
dern bieten auch die Möglichkeit zu einem Museumsbe-
such unter kundiger Führung. Wir besichtigen in Stuttgart 
beide Ausstellungsteile, unterbrochen von einer Mittags-
pause. 
 

Abfahrt 8 h ab Freiburg Konzerthaus, Zustiegsmöglich-
keit in Offenburg, Rückkehr zwischen 19 h und 19.30 h. 
Unkostenbeitrag: 49 Euro (inkl. Eintritt in die beiden  
Ausstellungen und Führungen). Verbindliche Anmeldung 
bis 28. November 2012. Die Mindestteilnehmerzahl ist 20.
 

In Zusammenarbeit mit dem Regierungspräsidium Frei-
burg, Referat 26 ‒ Denkmalpflege und dem Historischen 
Verein für Mittelbaden e. V. 
 
Bedingungen: Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass Teilnehmerbei-
träge bei einer Abmeldung nach Ablauf der Anmeldefrist dennoch 
fällig sind bzw. nicht erstattet werden. 
 
 

PUBLIKATIONEN 
Veröffentlichungen des Alemannischen 
Instituts 

Burgen im Breisgau. Aspekte von Burg und 
Herrschaft im überregionalen Vergleich, hg. 
von Erik Beck, Eva-Maria Butz, Martin Strotz, 
Alfons Zettler und Thomas Zotz (Archäologie  
und Geschichte — Freiburger Forschungen zum 

ersten Jahrtausend in Südwestdeutschland, Band 18, zgl. 
Veröffentlichung des Alemannischen Instituts, Nr. 79), 
Ostfildern 2012, 69,00 €.  

  PUBLIKATIONEN
Grenzüberschreitungen. Der alemannische 
Raum ‒ Einheit trotz der Grenzen?, hg. von 
Wolfgang Homburger, Wolfgang Kramer, R. 
Johanna Regnath und Jörg Stadelbauer (Veröf-
fentlichung des Alemannischen Instituts Frei-

burg i. Br., Nr. 80), Ostfildern 2012, 24,90 €.  

 

VORSCHAU PUBLIKATIONEN 
Forschungen zur Oberrheinischen 
Landesgeschichte 
Neue Forschungen zur elsässischen Geschichte im Mit-
telalter, hg. von Laurence Buchholzer-Remy, Sabine von 
Heusinger, Sigrid Hirbodian, Olivier Richard und Thomas 
Zotz (Forschungen zur Oberrheinischen Landesgeschichte, 
Bd. 56), Freiburg/München 2012 (erscheint am 30. No-
vember, siehe innen). 
Werner Heiland-Justi: Das Leben und die Legende der 
seligen Sankt Elisabeth des Dietrich von Apolda (For-
schungen zur Oberrheinischen Landesgeschichte, Bd. 57), 
Freiburg/München (in Druckvorbereitung). 
Christian Würtz: Die Priesterausbildung während des 
Dritten Reichs in der Erzdiözese Freiburg (Forschungen 
zur Oberrheinischen Landesgeschichte, Bd. 58), Frei-
burg/München (in Druckvorbereitung). 
 
 

KONTAKT: 
Alemannisches Institut Freiburg i. Br. e. V. 
Bertoldstr. 45, 79098 Freiburg i. Br., Telefon (0761) 15 06 75-70 
E-Mail: info@alemannisches-institut.de 
www.alemannisches-institut.de  
Öffnungszeiten: Mo―Fr 9―12, 14―16, Mi Nachmittag geschlossen 
Bankverbindung: Kt. Nr. 13140177,  
BLZ 680 501 01 Sparkasse Freiburg‒Nördlicher Breisgau  
IBAN DE47 6805 0101 0013140 177, BIC FRSPDE 66 
 
Vorstand: Prof. Dr. H. U. Nuber, Prof. Dr. H. Ott, Prof. Dr. S. Lorenz † 
Programmplanung, -organisation und grafische Gestaltung des Flyers: 
Dr. R. Johanna Regnath 
 
Titelbild: Stadtarchiv Freiburg, M 7771/1; Fotos: „Topographia Sveviae“ von 
Matthäus Merian; Holzer Kobler Architekturen ‒ Zürich &  Dominik Fricker; vhs 
Freiburg; Wentzingerhaus ‒ Museum für Stadtgeschichte; Regierungspräsidium 
Freiburg, Abt. 26 ‒ Denkmalpflege; Nicolas de Fer, Haute et Basse Alsace, 
Suntgou, Brisgou, et Ortenou (1700/1720); Codex Sangallensis 731; München, 
Graphische Sammlung K 508, Inv. Nr. 39846; Sebastian Münster, Karte Nygra 
Sylva XI. Nova Tabula; Wikimedia Commons (MCMC). 
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79098 Freiburg 

 
Telefon (0761) 15 06 75-70 

E-Mail: info@alemannisches-institut.de 
www.alemannisches-institut.de 



TAGUNG 
Mittwoch—Freitag, 12.—14. September 2012  

Wohlstand und die  
Revolution des Fleißes 
 

Konsum, Geschlechterrollen und „soziales Kapital“  
am Beispiel zweier württembergischer Gemeinden 
1600—1900 
 
Sektion A: Die Quellen 
Prof. Dr. Sabine Holtz, Harald Müller-Baur M.A., Prof. Dr. 
Sheilagh Ogilvie, Dr. Markus Küpker, Dr. Janine Maegraith, 
Dr. Wolfgang Zimmermann  
 

Sektion B: Der Staat im Dorf: Herrschaft, Beamte und 
Gemeinden 
Prof. Dr. Sheilagh Ogilvie, Dr. Markus Küpker , Dr. Janine 
Maegraith, Georg Wendt M. A., Dr. Albrecht Ernst, 
Prof. Dr. Stefan Brakensiek, Prof. Dr. Karl Härter, 
Prof. Dr. André Holenstein 
 

Sektion C: Ländliches Wirtschaften und Materielle  
Kultur 
Dr. Gunter Mahlerwein, Dr. Andreas Maisch, Prof. Dr. 
Sheilagh Ogilvie, Dr. Markus Küpker, Dr. Janine Ma-
egraith, Anne Mauch M. A., Prof. Dr. Christel Köhle-
Hezinger, Prof. Dr. Sabine Ullmann  
 
Konzeption, Planung und Vorbereitung:  Dr. h. c. Dieter 
Bauer, Dr. Roland Deigendesch, Prof. Dr. Sigrid Hirbodian, 
Kerstin Hopfensitz M. A., Prof. Dr. Sönke Lorenz †, Dr. R. 
Johanna Regnath, Georg Wendt M. A. 
 
Tagungsort: Tagungshaus der Akademie der Diözese Rot-
tenburg-Stuttgart in Stuttgart-Hohenheim. 
 

Anmeldung erforderlich. Das Programm erhalten Sie bei: 
hopfensitz@akademie-rs.de oder telefonisch unter 0711-
1640-752.  
 

In Zusammenarbeit mit dem Insti-
tut für Geschichtliche Landeskun-
de und historische Hilfswissen-
schaften an der Universität Tübin-
gen, der Universität Cambridge 
und der Akademie der Diözese  
Rottenburg-Stuttgart. 

 VORTRAGSREIHEN 
Liebe Deinen Nachbarn ‒ 
Beziehungsgeschichten im 
Dreiländereck 
 

Donnerstag, 27. September 2012, 19.30 h  
Liebe Deinen Nachbarn?  
Was wir wirklich voneinander halten. Französisch-
schweizerisch-badischer Trialog 
 

Eine Podiumsdiskussion zum Ende der Ausstellung im Au-
gustinermuseum mit Liliane Bertolini (Colmar), Dr. Hans 
Jörg Renk (Basel) und Stefan Pflaum (Schallstadt),  
Schlussveranstaltung zur Reihe vom Sommersemester 
 

BZ-Haus, Bertoldstr. 7, 79098 Freiburg  
Eintritt: 3 Euro, Karten in den BZ-Geschäftsstellen. 

 
„Wir können alles …“ 
60 Jahre Baden-Württemberg 

 
 

Mittwoch, 10. Oktober 2012, 19 h 
„Vergelt‛s Gott“: 60 Jahre Baden-Württemberg
Ein politisches Wunschkind mit Geburtsfehlern 
Dr. Dieter von Schrötter (Freiburg) 
 

Mittwoch, 17. Oktober 2012, 19 h  
„Gelbfüßler“ und „Sauschwobe“ 
Zur gegenseitigen Wahrnehmung zweier ungleicher 
Partner 
Prof. Dr. Werner Mezger (Freiburg)  
 

Mittwoch, 7. November 2012, 19 h 
„Wer es glaubt, wird selig ...“  
Konfessionen und Religionen in Baden-Württemberg 
Rundgespräch:  
Podiumsteilnehmer: Dr. Bernd Kaut (Stuttgart), N. N. 
(Islam), Dr. Peter Wallach (Freiburg), Moderation: 
Wilhelm Pfaff (Freiburg) 
 

Mittwoch, 21. November 2012, 19 h 
Schiltach liegt mitten auf dem Weltmarkt  
60 Jahre Wirtschaftswunder im Südwesten 
Dr. Christoph Münzer (Freiburg) 

    VORTRAGSREIHEN
Mittwoch, 5. Dezember 2012, 19 h 
Kunst und Verwaltung ‒ zwei Gegensätze, die 
sich brauchen 
Gedanken zur Kulturpolitik in Baden-Württemberg 
Dr. Susanne Asche (Karlsruhe) 
 

Mittwoch, 19. Dezember 2012, 19 h 
„Wir können alles ... auch Zukunft“ 
Visionen für Baden-Württemberg: Zur ökologisch-
sozialen Erneuerung unseres Bundeslandes 
Edith Sitzmann MdL und Gabi Rolland MdL (Freiburg) 
 
Alle Vorträge finden in der VHS Freiburg, Rotteckring 12 
(Schwarzes Kloster), Theatersaal statt. Eintritt: 6 Euro 
(Abendkasse, mit VHS-Vortragspass gebührenfrei). 
 

Eine Vortragsreihe in Zusammenar-
beit mit der Landeszentrale für po-
litische Bildung, der Volkshochschu-
le Freiburg und dem Bildungswerk  
der Erzdiözese Freiburg ‒ Bildungs- 
zentrum Freiburg. 
 

Die Volkshochschule bietet zusätzlich 
am 8. November 2012 auch eine Fahrt  
nach Stuttgart mit Edith Sitzmann MdL 
an. Alles Weitere dazu und mehr Ver-
anstaltungen zum Landesjubiläum ent-
nehmen Sie bitte dem VHS-Programm. 

 
Auf Jahr und Tag  
Freiburgs Geschichte im Mittelalter  

 
Montag, 15. Oktober 2012, 19 h 
1091/1120 ‒ Die Stadt wird gegründet 
Dr. Heinz Krieg (Freiburg) 
 

Montag, 29. Oktober 2012, 19 h 
18. Februar 1218 ‒ Die Zähringer sterben aus  
Dr. Eva-Maria Butz (Dortmund) 
 

Montag, 12. November 2012, 19 h 
Mai 1248 ‒ Bürger drängen an die Macht  
Dr. Matthias Kälble (Dresden) 

  VORTRAGSREIHEN
Montag, 26. November 2012, 19 h 
6. März 1283 ‒ Die Fastnacht wird erstmals 
urkundlich erwähnt  
Peter Kalchthaler M. A. (Freiburg) 
 

Montag, 10. Dezember 2012, 19 h 
23. Juni 1368 ‒ Freiburg wird habsburgisch  
Prof. Dr. Dieter Speck (Freiburg) 
 

Montag, 7. Januar 2013, 19 h 
30. Juni 1372 ‒ Die Freiburger Grafen  
regeln den Bergbau  
Prof. Dr. Heiko Steuer (Freiburg) 
 

Montag, 21. Januar 2013, 19 h 
21. September 1457 ‒ Die Universität  
wird gegründet  
Prof. Dr. Dieter Mertens (Freiburg) 
 

Montag, 4. Februar 2013, 19 h 
22. Februar 1424 ‒ Die Juden werden  
aus der Stadt vertrieben 
Dr. Heinrich Schwendemann (Freiburg) 
 

Montag, 18. Februar 2013, 19 h 
24. Oktober 1497‒6. September 1498 ‒ 
Freiburg beherbergt den Reichstag  
Dr. Ulrich P. Ecker (Freiburg) 
 

Montag, 4. März 2013, 19 h 
5. Dezember 1513 ‒ Der neue Münsterchor  
wird geweiht 
Dipl.-Ing. Yvonne Faller (Freiburg) 
 
Alle Vorträge finden im Parlersaal des Münsterbauvereins 
(2. OG), Schoferstr. 4, 79098 Freiburg  
 

In Zusammenarbeit mit dem Historischen Seminar der 
Universität Freiburg, Abteilung Landesgeschichte, dem 
Breisgau-Geschichtsverein Schau-ins-Land e. V., dem 
Landesverein Badische Heimat e.V., dem Münsterbauver-
ein Freiburg e. V. und dem Stadtarchiv Freiburg. 

 VORTRAGSREIHE UNTERWEGS
Die Kelten zwischen 
Schwarzwald und Vogesen 
 

Vortragsreihe zur Landesausstellung  
„Die Welt der Kelten. Zentren der Macht — Kostbarkei-
ten der Kunst“ 2012/2013 
 

Donnerstag, 25. Oktober 2012, 19.00 h, Villingen 
Archäologische und bodenkundliche 
Forschungen im Umland des Magdalenenbergs 
PD Dr. Thomas Knopf (Tübingen) 
 

Vortrag in Kooperation mit dem Franziskanermuseum 
Villingen und der Volkshochschule Villingen-Schwenningen 
im Franziskanermuseum Villingen, Villingen-Schwenningen,
Eintritt: 4 Euro. 
 

Donnerstag, 15. November 2012, 18.15 h, Freiburg 
Kult der Kelten — zur Archäologie von 
Heiligtümern, Handlungen und Druiden 
Dr. Martin Schönfelder (Mainz) 
 

Vortrag in Kooperation mit der Universität Freiburg, Ar-
chäologische Wissenschaften, Abt. Vor- und Frühgeschich-
te und dem Förderkreis Archäologie in Baden e.V. in Frei-
burg, Kollegiengebäude 1, HS 1098, Eintritt frei. 
 

Donnerstag, 22. November 2012, 19.30 h, Offenburg 
Keltische Eisengewinnung im Nordschwarzwald 
Archäologische Forschungen im Neuenbürger Erzrevier 
Dr. Guntram Gassmann (Tübingen) und Dr. Günter Wie-
land (Karlsruhe) 
 

Vortrag in Kooperation mit dem Historischen Verein für 
Mittelbaden e.V. im Museum im Ritterhaus, Offenburg, 
Eintritt: 4 Euro, ermäßigt 3 Euro. 
 

Donnerstag, 29. November 2012, 18.15 h, Müllheim  
Keltische Gräber und Siedlungen im 
südbadischen Oberrheingebiet 
Überraschende Funde aus der „Provinz“ 
Dr. Jutta Klug-Treppe (Freiburg) 
 

Vortrag in Kooperation mit dem Markgräfler Museum Müll-
heim im Markgräfler Museum im Blankenhorn-Palais Müll-
heim, Eintritt frei. 
 
Zur Fortsetzung bitte wenden. 


